
Fritzchen geht vor dem Heiligen 
Abend in die Kirche und macht 

sich dort an der Weihnachtskrippe 
zu schaffen. Der Pfarrer 

beobachtet ihn, sagt aber nichts.

Nachdem Fritzchen wieder gegangen 
ist, stellt der Pfarrer fest, 

dass die Josef-Figur fehlt. Am 
nächsten Tag das gleiche Spiel, 

nur dass Fritzchen dieses Mal die 
Heilige Mutter Maria mitgenommen 
hat. Dem Pfarrer wird es zu bunt 
und er beschließt, Fritzchen zur 

Rede zu stellen.

Am nächsten Tag aber legt 
Fritzchen nur einen Brief in die 
Krippe. Als er fort ist, öffnet 

der Pfarrer den Brief und liest: 
»Liebes Christkind!  

Wenn du mir dieses Jahr wieder 
kein Smartphone zu Weihnachten 

schenkst, siehst du deine Eltern 
nie wieder!«


